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Nächster Blutspende-Termin 
Freitag, 15.03.2024 von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Gögehalle, Schulstraße 10, Hohentengen 
  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.   

 

 

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats   
Die nächste öffentlichen Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-
woch, 20.03.2024 um 19.30 Uhr im Rathaus Hohentengen, Stei-
ge 10, Sitzungssaal im Obergeschoss statt.

TAGESORDNUNG:

1. Fragestunde für Einwohner und ihnen gleichgestellte Per-
sonen

2. Jahresbericht 2022/2023 für die Verlässliche Grundschu-
le, Schulsozialarbeit und Ferienzeitbetreuung

3. Bekanntgaben
 2.1 Mitteilungen des Bürgermeisters
 2.2  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher Sit-

zung
4. Erneuerung des Fahrbahnbelages der Ortsdurchfahrt Ur-

sendorf durch den Landkreis Sigmaringen mit ergänzen-
den Maßnahmen der Gemeinde: Entscheidung über Ver-
legung und barrierefreie Herstellung der Bushaltestelle

5. Stellungnahme zu Bauvorhaben
 5.1  Kenntnisgabeverfahren: Neubau Einfamilienhaus mit 

Doppelgarage, Hohentengen, Tulpenweg 11, Flst. 439/15
6. Festlegungen zur Bürgermeister-Wahl
7. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehren-

amtliche Tätigkeit
8. Entwidmung Teilfläche Feldweg Flst. 611, Gemarkung Ho-

hentengen
9. Entwidmung des Fußwegs zwischen Hauptstraße und 

Haldenweg, Flst. 2050, Gemarkung Hohentengen
10. Verschiedenes
11. Anfragen nach § 4 Absatz 2 Geschäftsordnung
12. Anerkennung der Niederschrift/en (Gemeinderatsproto-

koll/e)

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (10.00 bis 16.00 Uhr) ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst  Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter  Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr

Samstag, 16.03.2024 
Rats-Apotheke, Meßkirch, Tel. 07575 921 20 
Alte Apotheke, Bad Schussenried, Tel. 07583 847 
Sonntag, 17.03.2024 
Antonius, Apotheke, Bad Saulgau, Tel. 07581 7301    
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken Personen und ihrer 
Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Haushaltshilfen, 
Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 8, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
christliche-sozialstiftung@t-online.de

Caritas Zentrum Bad Saulgau 
Kaiserstraße 62  Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, psychol. 
Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)   Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77



2 | FREITAG, 15. MÄRZ 2024  Amtsblatt der Gemeinde HOHENTENGEN

Die Bürgerinnen und Bürger sowie alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Sitzungsinformation kann auf der Home-
page der Gemeinde Hohentengen unter https://hohentengen.rat-
sinfomanagement.net eingesehen werden.

Unmittelbar vor und nach der öffentlichen Sitzung findet eine 
nicht-öffentliche Beratung statt.

Hohentengen, 13.03.2024
Peter Rainer, Bürgermeister 

 

 
Ortsdurchfahrt (OD) Völlkofen – Beginn des 
Bauabschnitts 1c   
Ab 15.03.2024 werden die Bauarbeiten im Bauabschnitt 1c wei-
tergeführt.  Der Bauabschnitt beginnt beim Kreuzungsbereich Kol-
pingstraße und endet beim Kreuzungsbereich Völlkofer Straße/Ta-
fertsweiler Straße/Friedberger Straße. 
  
Verlegung der Bushaltestelle Völlkofen 
Die Bushaltestelle in Völlkofen wird auf Grund der Baumaßnahme 
in der OD Völlkofen ab Freitag, 15.03.2024 vom Lärchenweg in die 
Bergstraße verlegt (siehe nachstehende Skizze). 

   
 

  

 
 

 

    
 

 
 

  
  

 
  

Die erneute Verlegung der Haltestelle ist notwendig, damit der Bus-
verkehr beim Bauabschnitt 1c, funktioniert. 

Das heißt, die Haltestelle bleibt bis zur Beendigung des Bauabschnit-
tes 1c in der Bergstraße. 

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und Beachtung 

Wasserversorgung Völlkofen – Wasser wird am 
Mittwoch, 20.03.2024 abgestellt

Wegen des Aufbaus der Notwasserversorgung im 
nächsten Abschnitt der laufenden Baumaßnahme der 
Ortsdurchfahrt (OD) muss das Wasser im gesamten 
Teilort Völlkofen am 
  

Mittwoch, 20.03.2024 von ca. 8.00 bis 18.00 Uhr   

abgestellt werden.   

Wir bitten, Spül-, Waschmaschinen, Warmwasserboiler und Durch-
lauferhitzer abzustellen. Außerdem ist es sinnvoll, einen Wasservor-
rat anzulegen. Da die Arbeiten nicht genau kalkulierbar sind, bitten 
wir um Verständnis, dass sich die Zeitspanne verlängern kann. 
  

 

Redaktionsschluss für das Amtsblatt  
Woche 13/2024 ist am   

Montag, 25.03.2024 um 13.00 Uhr 
  

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 

  
Wir bitten um Beachtung. 

 
 
Stellenausschreibung für Amtsblattausträger   
Die Gemeinde sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Aus-
träger (m/w/d) für das gemeindliche Amtsblatt in Eichen.   Das 
Amtsblatt ist wöchentlich am Donnerstag auszutragen. Die Tätigkeit 
eignet sich auch für Schüler ab 14 Jahren oder für die Zusteller der 
Tages- und Wochenpresse. 

Anfragen oder Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeister-
amt Hohentengen, Frau Straub, Tel. 07572/7602-214 oder per E-Mail 
an straub@hohentengen-online.de  

 
 

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine 
Freitag, 15.03.2024 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen  im Gasthaus Sonne 
  
Mittwoch, 20.03.2024 
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaffee-Treff  im Ge-

meinschaftsraum der Wohnanlage 
  
Donnerstag, 21.03.2024 
17.00 Uhr Fahrdienst zum „Singen in der Sonne“ 
 Abholung ab 17.00 Uhr von zu Hause 
 Anmeldung im SozialPunkt oder Tel.: 07572/3780 
 (M. Briemle) 
 Anmeldeschluss: Mittwoch, 20.03.2024 
  
Freitag, 22.03.2024 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen  im Gasthaus Sonne 
  
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten. 

Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen! 
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Gemeinsam mit den Firmlingen Osterkerzen 
gestalten   
Geheimschrift zu Ostern: Was bedeuten die 
Symbole? 
Ein kreatives „Schwätzle“ für und mit den Firmlin-
gen 

Im Rahmen der Firmvorbereitung und unter der Themenreihe „Him-
mel & Erde“ gestalten Firmlinge zusammen mit der älteren Generati-
on Osterkerzen. Pastoralreferentin M. Strigel de Gutiérrez führt durch 
den Nachmittag und erklärt den Anwesenden die verschiedenen Os-
tersymbole. Jeder kann für sich selber oder für andere Osterkerzen 
gestalten. Die Veranstaltung findet 
  

am 25. März 2024  von 15.00 – 17.00 Uhr 
  
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage statt. Bitte mitbringen: 
eine Schneideunterlage und ein kleines spitzes Küchenmesser. Das 
Material wird vom SozialPunkt zur Verfügung gestellt. 

ohne, dass das Smartphone als Mittel zur Strafe eingesetzt wird. 
Kindern begegnen im Netz viele Gefahren, auf diesen Punkt ging 
Michael Weis als nächstes ein. Er zeigte auf, wie schnell Spiele süch-
tig machen, da sie so programmiert sind, um jeden Nutzer am Ball 
zu halten, mit kleinen Belohnungen und erreichbaren Leveln. Auch 
die Gefahren im Bereich der sozialen Media Plattformen machte er 
den Anwesenden bewusst. Hier sind die Möglichkeiten, Kinder vor 
schädlichen Inhalten zu schützen sehr gering. Altersbeschränkun-
gen sind schnell umgangen, in der Werbung und in den sonstigen 
Angeboten ist vieles nicht kindgerecht. Hier kam aus dem Publikum 
Kritik am Gesetzgeber auf, der die Kinder nicht besser schützt. Auch 
hier mahnte Herr Weis immer wieder, an den Kindern dranzubleiben, 
sich selbst einen Account anzulegen um so zu sehen, was die Kin-
der sehen. Eltern sind verantwortlich für das, was ihre Kinder auch in 
Gruppen teilen! Danach ging er auf die Medien-Nutzungszeiten ein. 
Hier gibt es natürlich nur Richtwerte, es gilt: je weniger und je später, 
desto besser. Alles in allem spiegelte sich auch hier die vielgeachtete 
Initiative von Bürgermeister Peter Rainer und Schulleiterin Andrea 
Wetzel, den Kindern der Göge-Schule bis zum 4. Schuljahr kein eige-
nes Smartphone zur freien Verfügung zu geben. 
 
 

Nichtamtlich

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

LRA informiert   
Schadstoffmobil nimmt Problemstoffe aus den Haushalten 
entgegen   
Das Schadstoffmobil der Kreisabfallwirtschaft ist von Freitag, 15. 
März, bis Samstag, 20. April,  im gesamten Kreisgebiet unterwegs. 
Damit bekommen alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, Pro-
blemstoffe aus ihren Haushalten umweltgerecht zu entsorgen. 
Folgende Problemstoffe können abgegeben werden: Reste von Rei-
nigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- und Pflanzenschutzmittel, 
Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalten, Imprägniermittel, 
Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, Kleber, Säuren, Laugen, 
Salze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und Lacke (nur in 
flüssigem Zustand), Beizmittel, Lösungsmittel, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen, Batterien aller Art (maximal drei Starterbatte-
rien pro Haushalt) und andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in 
den Restmülleimer oder ins Abwasser gehören. 
Nicht angenommen werden hingegen lösungsmittelfreie Farbreste 
wie beispielsweise Dispersionsfarben oder Abtönfarben sowie sons-
tige ausgetrocknete Farb- und Lackreste. Diese sind im ausgetrock-
neten Zustand über den Restmüll zu entsorgen. Ebenfalls nicht an-
genommen werden Altöle, Kühlgeräte, Fernsehgeräte, PC-Monitore 
sowie Problemstoffe beziehungsweise gewerblicher Sondermüll. 
Für Altöle besteht eine Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlgeräte, 
Fernseher und Computermonitore nehmen kostenlos die Entsor-
gungsanlage Ringgenbach, der Recyclinghof Bad Saulgau und die 
ehemalige Umladestation Gammertingen entgegen. 
Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung an-
genommen, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für Starter-
batterien abgegeben werden. Gemäß der Batterieverordnung sind 
Vertreiber, die schadstoffhaltige Starterbatterien an Endverbraucher 
abgeben, verpflichtet, diese auch unentgeltlich zurückzunehmen. 
Beim Kauf einer neuen Starterbatterie kann außerdem eine ge-
brauchte Batterie abgegeben werden. 
Gerätebatterien können auch kostenlos bei jeder Verkaufsstelle 
sowie auf den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben werden. Lit-
hiumhaltige Batterien nehmen die Recyclinghöfe im Landkreis und 
die Entsorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach ebenfalls entgegen. 
Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ab-
fallberatung gerne unter der Telefonnummer 07571/102-6677 oder 
per E-Mail an abfallberatung@lrasig.de. Weitere Informationen 
gibt es auch in der Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft und auf der 
Homepage des Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 

Zitat der Woche: 
Wenn das Leben keine Vision hat, nach der man strebt, nach 

der man sich sehnt, die man verwirklichen möchte, dann gibt 
es auch kein Motiv, sich anzustrengen. 

  
Erich Fromm, 1900 – 1980 

Deutsch-US-amerikanischer Psychoanalytiker und Philosoph

SozialPunkt 
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr 
SozialPunkt Göge 
Hauptstr. 8 
88367 Hohentengen 
Tel. 07572 4 95 88 10 
E-Mail: buero@sozialpunkt-goege.de 

 

GÖGE SCHULE HOHENTENGEN

Im Rahmen der ElefAnt-Reihe hatte die Göge-Schule Michael Weis 
vom Kreismedienzentrum zum Thema Medien und Kinder eingela-
den. Der Referent ging gleich zu Anfang darauf ein, wie wichtig das 
Vertrauen zwischen Eltern und Kindern ist, das „mitenand schwätza“. 
Die Kinder sollten mit ihren Sorgen zu den Eltern kommen können 
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Termine Problemstoffsammlung  
Samstag, 16.03.2024 
13.15 – 14.00 Uhr: Mengen, Bauhof Vorplatz 
Samstag, 20.04.2024 
08.30 – 09.15 Uhr: Scheer, Parkplatz beim Friedhof 
11.15 – 12.00 Uhr: Hohentengen, Bauhof 
13.00 – 15.00 Uhr: Bad Saulgau, Städtischer Bauhof 

---------- 
  
Grüngutbündelsammlungen im Landkreis Sigmaringen   
In vielen Städten und Gemeinden des Landkreises Sigmaringen fin-
det Ende März beziehungsweise Anfang April die Frühjahrsabfuhr 
von holzigem Grüngut statt. Die Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, ihr Grüngut ab 6 Uhr an der Stelle bereitzuhalten, an der 
sonst das Restmüllgefäß zur Leerung steht. Der Termin für Hohen-
tengen ist : Dienstag, 2. April 
Bei der Grüngutbündelsammlung wird Baum- und Heckenschnitt 
mitgenommen. Das Grüngut muss mit kompostierbaren Schnüren, 
zum Beispiel aus Bast, gebündelt werden. Die einzelnen Bündel dür-
fen maximal 1,5 Meter lang und 0,5 Meter breit sein. Das Höchstge-
wicht pro Bündel beträgt 25 Kilogramm. Als haushaltsübliche Menge 
wird maximal ein Kubikmeter pro Haushalt angesetzt. Loses Mate-
rial, Laub und sonstige Pflanzenreste werden bei der Grüngutbün-
delsammlung nicht mitgenommen. Dieses kann beim Recyclinghof 
abgegeben werden. Plastiktüten, Plastikschnüre oder Draht dürfen 
bei der Bündelung nicht verwendet werden. Zudem muss das Grün-
gut frei von Störstoffen wie Kunststoffen, Metallen oder Steinen sein. 
Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Krei-
sabfallwirtschaft unter der Telefonnummer 07571/102-6666 und per 
E-Mail an buergerservice-kaw@lrasig.de.   

----------     
Veranstalter der „Interkulturellen Wochen“ laden zur Mitarbeit ein   
Längst sind die „Interkulturellen Wochen“ zu einem festen Bestand-
teil der Integrationsarbeit im Landkreis Sigmaringen geworden. 
Derzeit rufen Sanja Mühlhauser als Integrationsbeauftragte des 
Landkreises, Janneck Keller als Integrationsbeauftragter der Stadt 
Sigmaringen und Norbert Stauss als Vertreter des Caritasverbands 
des Dekanats Sigmaringen-Meßkirch alle Interesseierten dazu auf, 
ihre Programmpunkte einzureichen. In diesem Jahr finden die „Inter-
kulturellen Wochen“ von Sonntag, 15. September bis Sonntag, 13. 
Oktober, statt. Das bundesweite Motto lautet „Neue Räume!“. 
Neben den eigenen Veranstaltungen des Organisationsteams le-
ben die „Interkulturellen Wochen“ insbesondere von den Aktionen, 
die die Kooperationspartner anbieten. „In den vergangenen Jahren 
konnten wir jeweils 20 bis 30 Veranstaltungen anbieten. Das möch-
ten wir dieses Mal wieder schaffen“, sagt Sanja Mühlhauser. „Für mich 
persönlich ist es die schönste Zeit des Jahres, denn man bekommt 
einen guten Eindruck davon, wie vielfältig und bunt unser Landkreis 
ist – von den vielen bereichernden Begegnungen ganz zu schwei-
gen. Dazu passt das Motto sehr gut.“ 
Bürgerinnen und Bürger, die sich mit einem Programmpunkt an den 
„Interkulturellen Wochen“ beteiligen möchten, können sich unter der 
E-Mail-Adresse sanja.muehlhauser@lrasig.de an die Integrationsbe-
auftragte des Landkreises wenden. Bewerbungsschluss ist am 1. Mai.     

---------- 
  
Ausstellung „Kreis-Bilder“ schließt am Sonntag mit einer Son-
derführung   
Die Ausstellung „Kreis-Bilder. Der Landkreis Sigmaringen im Blick der 
Kunst“ in der Kreisgalerie Schloss Meßkirch endet am Sonntag, 17. 
März, um 15.00 Uhr mit einer weiteren Sonderführung. Dabei wer-
den die Ausstellungsbeiträge von Regina Frank und Roland Kappel 
im Mittelpunkt stehen. Begleitend dazu gibt Kreisarchivar Dr. Edwin 
Ernst Weber einen Einblick in die Ausstellung, die noch bis 17. März 
jeweils freitags bis sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Kreisga-
lerie zu sehen ist. 
In der Ausstellung vertreten sind insgesamt 56 Kunstwerke von 13 
Kunstschaffenden, die sich in ihrer jeweils eigenen Bildsprache mit 
dem Landkreis Sigmaringen, seiner Landschaft, Geschichte und Ar-
chitektur, seinem literarischen und künstlerischen Erbe, mit ausge-
wählten Menschen und ihrer Haltung zum Leben auseinanderset-
zen. 

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
mit Beratung   
Zusätzlich zur regulären Rentenberatung in Sigmaringen finden fol-
gende weitere Beratungstermine im jeweiligen Rathaus statt:
•	 in Bad Saulgau am: Di. 09.04.2024 und Di. 30.04.2024
•	 in Pfullendorf am: Di. 16.04.2024 und Di. 07.05.2024 
  
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Beratungs-Termin unter Tel. 07571-
74520 (Außenstelle der DRV Sigmaringen). Infos rund um die Rente 
erhalten Sie unter: www.deutsche-rentenversichrung-bw.de. Dort 
können Sie auch Ihren Rentenantrag selbständig online stellen. 
Des Weiteren können Sie Ihren Rentenantrag auch über die Außen-
stelle Sigmaringen (Tel. 07571-74520) oder über den Versicherten-
berater, Herrn Boris Kraft, stellen (Kontakt: Mobil: 0152-23953096 
bzw. VBDR-Sigmaringen@gmx.de).  
 
 

Kirchliche NachrichteN

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 9761 
Pfarrvikar Emmanuel Adjei Antwi, Hauptstraße 4, 
88518 Herbertingen   Tel. 07586 9219810 
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez, 
Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen  Tel. 07572 9761 
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 7679635 
Pfarrbüro St. Michael Hohentengen, Tel. 9761, 
Fax 2996, stmichael.hohentengen@drs.de 
Die Pfarrbüros  sind geöffnet: 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Hohentengen (07572 9761)
--- 14.00 - 17.00 08.30 - 12.00 08.30 - 10.00 

14.00 - 17.00
08.30 - 12.00

Herbertingen (07586 375)
08.30 - 12.00
14.00 - 17.00

08.30 - 12.00 14.00 - 17.00 08.30 - 10.00 --

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

Gottesdienstplan 15.03. – 24.03.2024 
Freitag, 15.03. – Hl. Klemens Maria Hofbauer 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – ök. Schülergottesdienst 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim 
18.30 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle 
Samstag,16.03.  
17.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Beichtgelegenheit anschl. 
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
17.30 Uhr   Marbach, St. Nikolaus – Beichtgelegenheit anschl. 
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 17.03. – 5. Fastensonntag, Hl. Gertrud  
08.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter u. Paul 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael (DeC) 
 (+ Rosi Herzog, 2. Opfer 
 + Roland Frick 
 + Walli Siebenrok 
 + Theresia u. Karl Lehleiter 
 + Marianne Fürst 
 + Anton Dollenmaier)  
10.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald 
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14.00 Uhr   Enzkofen, Josefskapelle – Rosenkranzgebet anschl. 
14.30 Uhr   Enzkofen, Josefskapelle – Andacht 
16.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Familienkirche 
18.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Bußfeier anschl. Beichte 
18.30 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Bußfeier anschl. Beichte 
18.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Bußfeier anschl. Beichte 
Montag, 18.03. – Hl. Cyrill von Jerusalem  
18.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
Dienstag, 19.03. – Hl. Josef 
08.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst 
17.30 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle – euch. Anbetung an-

schl. 
18.30 Uhr   Messfeier 
18.30 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 
Mittwoch, 20.03. 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael 
 (+ Fam. Bosch Ursendorf, gest. Jahrtag 
 + Alois Binder 
 + Walli Siebenrok) 
17.00 Uhr   Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard - Rosenkranzgebet 
18.00Uhr    Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet anschl. 
18.30 Uhr   Messfeier 
 (+ Brigitte Bednarek) 
18.30 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet 
18.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 
Donnerstag, 21.03. 
09.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle 
18.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet anschl. 
18.30 Uhr   Messfeier 
18.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter u. Paul  
Freitag, 22.03. 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst 
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim – Wortgottesfeier 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier 
Samstag, 23.03. – Hl. Turibo v. Mongrovejo 
16.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Beichtgelegenheit 
16.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul – Palmweihe auf dem 

Dorfplatz anschl. Messfeier 
Sonntag, 24.03. – Palmsonntag 
08.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Palmweihe auf dem Kirch-

platz anschl. Messfeier 
08.30 Uhr   Marbach, St. Nikolaus – Palmweihe an der Ausseg-

nungshalle anschl. Messfeier 
10.15 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Palmweihe auf dem Schul-

hof 
 anschl. Messfeier mit dem Kirchenchor 
10.15 Uhr  Herbertingen, St. Oswald – Palmweihe auf dem Vor-

platz vom Gemeindehaus 
 anschl. Messfeier  
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
13.30 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 
 
Kollekte am 17.03., dem 5. Fastensonntag ist die Misereor-Fas-
tenaktion unter dem Motto „Was ist uns Heilig?“ 
    
Ministranten  
Sonntag, 17.03. 
10.00 h   A: Heinzler L. Binder L.  
     L: Reck P. Reck K.  
     K: Fischer E. Irmler L.  
     Z: Amann J. Madlener V.  
Mittwoch, 20.03. 
18.30 h Günzkofen A: Ocker C. Fürst A.  
Donnerstag, 21.03. 
18.30 h Enzkofen A: Kessler E. Brotzer L.  
Sonntag, 24.03. 
10.15 h Palmweihe Kr: Schlegel L.    
     Bu: Schlegel P.    
     Wa: Drascoic L.    

     Pa: Brendle A.    
     A: Rauch L. Lutz L.  
     L: Bleicher I. Bleicher J.  
     Z: Schlegel K. Schlegel E.  
     Z: Fürst A. „ alle „  
  
Taufen  werden als Einzeltaufen gespendet. Wir bitten um telefoni-
sche Anmeldung mit Terminwunsch. 

Krankenkommunion
Wir bringen unseren älteren und kranken Gemeindemitgliedern am 
Gründonnerstag, 28.03.2024 ab 10.00 Uhr gerne die Krankenkom-
munion. Anmeldung im Pfarrbüro Te. 07572 9761
Ihr Pastoralteam
  
Beerdigungsdienst vom  
26.03. – 29.03.2024 Pfarrer Brummwinkel Tel. 07572/ 9761 
  
Verstorben aus unserer Gemeinde ist Frau Maria Beck. Sie möge le-
ben in Gottes Frieden. 
  

Herzliche Einladung zur Familienkirche  am 5. Fas-
tensonntag, 17. März um 16.30 Uhr  in der Pfarrkir-
che St. Martinus in Hundersingen! 
Dazu sind Groß und Klein - besonders jedoch Familien 
mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter - 

herzlich eingeladen! Mit ansprechenden Liedern, Impulsen und Ge-
beten wollen wir gemeinsam einen kurzen Gottesdienst feiern. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Das Familienkirche -Team   
  
Eröffnung der Josefswallfahrt 2024: Am 17. März wird das Wall-
fahrtsjahr mit einem feierlichen Gottesdienst um 9.00 Uhr im Müns-
ter zu Heiligkreuztal eröffnet. Ab diesem Tag ist auch wieder an 
jedem Sonntag bis Ende Oktober von 14.00 bis 16.00 Uhr das Korn-
haus für Besucherinnen und Besucher geöffnet. Der Eintritt zu der 
Ausstellung mit peruanischen Tonfiguren zum Leben des jungen 
Jesus aus der Sicht des heiligen Josef ist kostenlos. Gruppen, die 
eine Führung möchten, können sich an das Wallfahrtsbüro unter Tel. 
07371 / 9546732 oder per Mail an info@josefs-wallfahrt.de wenden. 
Es laden herzlich ein: 
Fromme Josefs Vereinigung von Heiligkreuztal und Geistliches Zen-
trum Heiligkreuztal 

-----------
  
An die Kirchengemeindemitglieder der Kirchengemeinde St. 
Michael Hohentengen, St. Oswald Herbertingen, St. Martinus 
Hundersingen, St. Nikolaus Marbach, St. Peter und Paul Mieter-
kingen,   
Ich möchte Ihnen mitteilen:   
Durch Bischof Carl-Joseph Leiprecht wurde ich am 31. März 1974 in 
der Kirche St. Petrus Canisius, Friedrichshafen - mit anderen Mitbrü-
dern - zum Priester geweiht. In Dankbarkeit für Gottes Gnade und 
Führung darf ich mein   

Goldenes Priesterjubiläum   

feiern.   
Am Ostermontag, 1. April 2024 um 10.00 Uhr mit der feierlichen 
Eucharistiefeier in der Kirche St. Martinus Weitingen und um 
17.00 Uhr mit der Österlichen Vesper als Dankandacht mit sak-
ramentalem Segen.   
Mit Dankbarkeit denke ich gerne zurück an die Jahre 1989 bis 2008 
zunächst in Hohentengen, dann in den Gemeinden der Seelsorge-
einheit.   
Ich wünsche den Gemeinden, Ihnen allen Gottes Segen, ein Geseg-
netes frohes Osterfest und ich bitte um das Gebetsgedenken.   
Pfarrer i. R. Andreas Gog Eutingen-Weitingen, März 2024   

----------
2.4. 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 02.04. von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr– 
bietet die Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube 
und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ herstellen 
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und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9.30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; 
Kontakt: Hildegard Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
  
Liebe Bücherfreunde, holt euch eure Lektüre, 

wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet: 
sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs 
von 17.00 bis 18.00 Uhr. Wir freuen uns auf euch.  

 
 

Vereinsmitteilungen

MUSIKVEREIN 1819 GÖGE 
HOHENTENGEN

...noch 9 Tage... 

 

FANFARENZUG ENZKOFEN

Einladung zur Jahreshauptversammlung   
Am Samstag, 16.03.2024 findet um 19.00 Uhr , in der Sportplatzstra-
ße 18, 88367 Hohentengen - Stadiongaststätte die ordentliche Jah-
reshauptversammlung  für das Jahr 2023 statt.   

Tagesordnungspunkte sind folgende:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzenden
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers

4. Kassenprüfungsbericht
5. Bericht des musikalischen Leiters
6. Entlastung von Vorstand und Ausschuss
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Anträge, über die in der Versammlung abgestimmt werden sollen, 
sind rechtzeitig bei den 1. Vorsitzenden einzureichen sodass sie min-
destens drei Tage zuvor den Mitgliedern zugestellt werden können.   

Herzliche Einladung ergeht an alle Gönner und Freunde des Fanfa-
renzug Enzkofen, an alle aktiven und im Besonderen an alle passiven 
Mitglieder des Vereins. 
  
Alina Fischer Marion Fischer 
1. Vorsitzender 1. Vorsiztende  
 
 

FREIE WÄHLERVEREINIGUNG 
GÖGE

Einladung an alle Mitglieder, Freunde, Gönner und gemeindepoli-
tisch interessierte Bürger der Göge zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung der Freien Wählervereinigung Göge e. V. am 
  

Montag, 25. März 2024 um 20.00 Uhr 
ins Gasthaus zur Sonne in Hohentengen 

  
Vorläufige Tagesordnung:   
TOP 1:  Begrüßung 
TOP 2:  Entgegennahme der Berichte 
 a) Bericht der Vorsitzenden 
 b) Bericht der Schriftführerin 
 c) Kassenbericht 
 d) Bericht der Kassenprüfer 
 e) Berichte der Gemeinderäte 
 f ) Aussprache zu den Berichten 
TOP 3:  Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 4:  Wahlen: Vorstandschaft, Ortsbeauftragte und Kassenprüfer 
TOP 5:  Nominierung Kandidaten zur Gemeinderatswahl 
TOP 6:  Behandlung von Anträgen 
 a.)  Antrag der Vorstandschaft auf Erhöhung des Mitglieds-

beitrages von 7,00 € auf 10,00 €. 
TOP 7:  Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
  
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Mitglied 
gestellt werden und müssen bis spätestens zum 21.03.2024 bei der 
Vorsitzenden Christa Eichelmann-Steinborn, Ostrachweg 10, 88367 
Hohent.-Bremen, Tel. 07572/712043 eingereicht werden. 
  
Über eine rege Teilnahme an der Mitgliederversammlung würde ich 
mich sehr freuen.   

Mit freundlichen Grüßen 

Gez. Vorsitzende Christa Eichelmann-Steinborn 
 
 

HEIMATVEREIN GÜNZKOFEN

Öffnungzeiten DGH Günzkofen 
Unser DGH ist am Freitag, 15.03.2024 geschlossen. 

Am Sonntag, 17.03.2024 zum Frühschoppen haben wir geöffnet.   

gez. Heimatverein Günzkofen e. V. 
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HEIMAT- NARRENVEREIN UND 
SPIELMANNSZUG BREMEN

1. Vorsitz beim HNVSZ-Bremen neu besetzt   
Bei der diesjährigen General-
versammlung am 08.03.2024 
des Heimat-, Narrenverein und 
Spielmannszug Bremen e. V. 
sprach der 1. Vorstand Mar-
co Müller gegenüber seinen 
Ausschussmitgliedern und 
Vereinsmitgliedern ein großes 
Lob für die geleisteten Arbei-
ten das ganze Jahr über aus. 
Ein großer Dank ging auch an 
die Freunde und Gönner, die 
den Verein jederzeit tatkräftig 
unterstützen. Schriftführerin 
Andrea Löffler ließ das vergan-
gene Vereinsjahr Revue passie-
ren. Darunter das traditionelle 
Maibaumstellen sowie das gut 
besuchte Sommerfest. Weite-
re Veranstaltungen waren der 
Mittelaltertag im Rahmen des 
Ferienprogrammes im DGH 
Bremen, der Vereinsausflug nach Rottweil, der Seniorennachmittag, 
die Weihnachtsfeier und die Winterwanderung. An der Fasnet nahm 
der Verein an insgesamt acht Umzügen teil. Kassiererin Sandra Herre 
zählte sämtliche Kontobewegungen und die aktuellen Kontostände 
bei den Banken auf. Der Verein hatte in diesem Jahr, aufgrund außer-
ordentlicher Ausgaben, einen geringen Verlust zu verzeichnen. Tanja 
Remensperger und Sigrid Fischer bescheinigten ihr als Kassenprüfer 
eine einwandfreie Kassenführung. Tambour Rainer Müller berichtete 
von 20 Auftritten des Spielmannszuges. Bürgermeister Peter Rainer 
sprach seinen Dank seitens der Gemeinde für das große Engage-
ment des Vereins für die Dorfgemeinschaft in Bremen aus. Turnusge-
mäß wurden folgende Mitglieder einstimmig in die Vorstandschaft 
wiedergewählt: Rainer Müller, Tambour; Ralf Remensperger, Beisit-
zer; Petra Mühleisen, Häßwart und Andrea Löffler, Schriftführerin. 
Marco Müller stellte sein Amt als 1. Vorsitzender zur Verfügung. Für 
diesen Posten wurde Roland Reck vorgeschlagen. Er nahm die Wahl 
an und wurde einstimmig gewählt. Marco Müller erhielt als Dank für 
seine 5-jährige Vorstandschaftstätigkeit eine kleine Aufmerksamkeit. 
  

v.l.:	Ralf	Remensperger	(Beisitzer),	Petra	Mühleisen	(Häswart),	Andrea	Löffler	
(Schriftführerin),	Rainer	Müller	(Tambour),	Andrea	Jäger-Kaufmann	(Beisit-
zerin),	Roland	Reck	(1.	Vorstand),	Florian	Jäggle	(2.	Vorstand),	Sandra	Herre	
(Kassiererin).	(Foto:	Guido	Fischer)

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
MENGEN

Hauptversammlung 
Am Freitag, 22. März, findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Bremen die ordentliche Hauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Mengen e. V. für das Vereinsjahr 2022 statt. Anträ-
ge sind bis zum 17. März schriftlich an den 1. Vorstand Josef Weiler, 
Breslauer Straße 53, 88512 Mengen, einzureichen. 
  
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge 
  
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins.  
 
 

RADFREUNDE GÖGE E.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024 
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Radfreunde Göge e. V. 
findet am: 

15. März 2024 ab 19.00 Uhr 
im Gasthaus Sonne, Hohentengen 

statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Gönner eingeladen. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Totenehrung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4.  Genehmigung der Tagesordnung 
5.  Bericht des Vorsitzenden Albert Wetzel 
6.  Bericht des Schriftführers Ute Wurst 
7.  Bericht des Schatzmeisters Michael Kuon 
8.  Bericht der Kassenprüfer Alfons Stöckler, Anton Welz 
9.  Aussprache über die Berichte 
10.  Entlastung der Vorstandschaft 
11.   Neuwahl der Vorstandschaft, der Kassenprüfer und Ausschuss-

mitglieder 
12.  Beschlussfassung über eingereichte Anträge 
13.  Verschiedenes 

Wir freuen uns auf zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 

Mit radsportlichen Grüßen 
Albert Wetzel 
Vorstand 
 
25. Radbörse: 
Am Samstag, 23. März 2024 findet die 25. Radbörse der Radfreunde 
Göge statt. In der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr können die Räder, in der 
Schulturnhalle der Göge-Schule, angeliefert werden. Die Räder 
werden von Vereinsmitgliedern entgegengenommen. Diese stehen 
auch den Käufer und Verkäufer mit Rat und Tat zur Verfügung. Der 
Verkauf erfolgt in der Zeit von 11.00 bis 12.00 Uhr. Im Anschluss, bis 
12.30 Uhr, erfolgt die Abholung der nicht verkauften Räder oder die 
Auszahlung des Verkaufserlöses. 

Vorstandswechsel	 des	 HNVSZ	 Bremen	
v.l.:	 Roland	 Reck	 und	 Marco	 Müller	
(Foto:	Guido	Fischer)
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Bei Fragen stehen Stefan Bleicher (07572/600431), Albert Wetzel 
(07572/1640), aber auch die Vereinsmitglieder zur Verfügung. Weite-
re Informationen sind auf der Home-Page (www.radfreunde-goege.
de) ersichtlich. 
Die Mitglieder der Radfreunde freuen sich auf eine rege Teilnahme 
an der 25. Radbörse und verbleiben mit radsportlichen Grüßen, Al-
bert Wetzel  
 
 

REIT- UND FAHRVEREIN

Jahreshauptversammlung/  
Mitgleiderversammlung 2024 
Liebe Vereinsmitglieder, 
zur diesjährigen ordentlichen Hauptversammlung laden wir recht 
herzlich gemäß §9 der Vereinssatzung ein. Gerne möchten wir euch 
die Ergebnisse des Jahres 2023 sowie Änderungen für das laufen-
de Jahr vorstellen. Die Kosten für die Getränke werden vom Verein 
übernommen. 
  

Donnerstag, 21. März 2024 um 19.00 Uhr
im Gasthaus Bären, Gräfin-Monika-Straße 2 in Hohentengen 

  
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Vorstand  
2. Jahresbericht 2023 
3. Kassenbericht 2023 
4. Bericht Rechnungsprüferin 
5. Entlastung der Vorstandschaft  
6. Wahl Rechnungsprüfer*in 
7.  Wahlen Vorstandschaft (1. Vorsitz, 2. Vorsitz, Schriftführer*in, 

Beisitzer*innen) 
8.  Änderung der Satzung: Alle Bestimmungen der Satzung wur-

den überarbeitet und geändert.  
Die Satzung liegt während der Versammlung zur Einsicht aus. 

  Außerdem kann sie vorab per Mail zur Einsicht angefordert 
werden (rfv-hohentengen@gmx.de).

9.    Aktuelle Themen/ Änderungen 2024 
10. Mitgliederehrung 
11. Wünsche und Anträge    
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen 
Die Vorstandschaft  
 
 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948 e.V

Erinnerung Jahreshauptversammlung  
des Hauptvereins   
Am Freitag, 22.03.2024, um 20.30 Uhr findet im Sportheim die sat-
zungsgemäße Jahreshauptversammlung statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie Freunde und sonstige Interes-
sierte herzlich eingeladen. Die Tagesordnung wurde bereits veröf-
fentlicht. Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten! 
Frank Kehle, Schriftführer   

 
27. Gögemer AH-Hallenturnier 
FC Ostrach Sieger des Schütz & Musch Wanderpokals   
Die AH-Fußballer des SV Hohentengen richteten am vergangenen Wo-
chenende nun zum 27. Mal ein Hallenturnier aus. Gespielt wurde um 
den Schütz & Musch Cup. Dem SVH war es wieder einmal gelungen, 
ein ansprechendes Teilnehmerfeld zum Turnier zu bekommen. Dies 

war allerdings teilweise nur durch Gründung von Spielgemeinschaften 
möglich. Trotzdem waren die Mannschaften mit großem Eifer am Werk 
und auch gerne gekommen. Bei teilweise für AH-Fußballer hochkaräti-
gen, elanvollen Spielen, kamen die Zuschauer voll auf ihre Kosten. Trotz 
guten Torwartleistungen fielen zahlreiche, sehenswerte Tore, am Ende 
134. Die Vorrunde spielte man in zwei 4er Gruppen. Es wurde sich hier-
bei nichts geschenkt; aufgrund der Torausbanden entwickelten sich ra-
sante Spiele, wobei teilweise fast zu viel Ehrgeiz gezeigt wurde. Bis zum 
Ende wurde um jeden Ball gekämpft. Die Platzierungen in der Vorrunde 
waren schließlich: Gruppe 1:  FC Ostrach, FV Bad Schussenried, SV Bad 
Buchau, SG Dettingen/Ehingen; Gruppe 2: SV Bolstern, SV Unlingen, 
SV Hohentengen, FV Neufra/Daugendorf. In den Begegnungen der Fi-
nalspiele schafften schließlich Ostrach und Bad Buchau den Einzug ins 
Endspiel, wobei Ostrach Mühe hatte, doch mit 1:0 den Turniersieg wie-
derum für sich sichern konnte. Der FC Ostrach war mit einem erfahre-
nen, relativ spielstarken Kader angereist, welcher noch bis vor kurzem in 
der Landesliga spielte. Auch Schussenried und Bad Buchau hatten ehe-
malige Landesligaspieler in der Reihen. In einem rasanten, elanvollen 
Spiel setzte sich Ostrach knapp durch. Der Turniersieg kann als verdient 
angesehen werden, wenngleich es auch beim Endspiel ziemlich knapp 
herging.  Die weiteren Plätze waren durch jeweilige Spiele der Gruppen-
platzierungen gegeneinander entschieden worden. 
Bei der Siegerehrung konnte die Turnierleitung den Mannschaften 
zu folgenden Plätzen gratulieren: 
1. FC Ostrach, 2. Bad Buchau, 3. FV Bad Schussenried, 4. SG Dettin-
gen/Ehingen, 5. SV Bolstern, 6. SV Hohentengen, 7. SV Unlingen, 
8. FV Neufra/Daugendorf. 
Alle Mannschaften konnten sich zum Abschluß über ein passendes 
Geschenk für ihre Teilnahme freuen. Ein Lob gebührt der Turnierlei-
tung Markus Michel und Klaus Irmler für die gelungene Veranstaltung 
sowie den Schiedsrichtern Daniel Remensperger, Joachim Bleicher, 
Peter Bruggesser und Hermann Ebe für ihre umsichtige Spielleitung. 
Albert Unger (Pressewart SV Hohentengen) 

Die	Spieler	des	FC	Ostrach	freuen	sich	mit	den	Turnierleitern	Markus	Michel	
und	Klaus	Irmler	über	den	Pokalgewinn.	v.	li.:	Markus	Michel,	Simon	Fischer,	
Fabian	Riegger,	Klaus	Irmler	(Foto:	Albert	Unger) 
 
Spielankündigung 
Heimspiele am Sonntag, 17. März 2024 im NMH Göge-Stadion
SV Hohentengen III  – TSV Neufra II (11.30 Uhr)
SV Hohentengen II – TSV Neufra I (13.15 Uhr)
SV Hohentengen I  – SV Ochsenhausen I (15.00 Uhr)   
Ergebnis des letzten Spieltages vom 10. März 2024
FV Fulgenstadt I – SV Hohentengen II  2:0
FV Ravensburg II – SV Hohentengen I  3:1 
 
 

SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Spielvoranzeige  
Sonntag, 17.03.2024
Herren Kreisliga B III 
13.15 Uhr SV Ölkofen Res. - SGM SV Hoßkirch/ FC Ostrach II Res.
15.00 Uhr SV Ölkofen I - SGM FC Ostrach II/ SV Hoßkirch 

----
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WissensWertes

Qualifizierung für Kinderta-
gespflegepersonen 2024/ 2025 
Online-Informationsveranstaltung 
  

Du hast Interesse selbst in der Kindertagespflege tätig zu werden? 
Du hast Lust individuell und familiennah Kinder zu betreuen? 
Du möchtest mehr über die Qualifizierung für Kindertagespflege-
personen wissen?
•	 Dann bist Du bei uns genau richtig!
 
  
Melde dich für mehr Informationen zu einem der Online-Termine an, 
wir freuen uns auf Dich: 
qualifizierungskurs_ktp@fbz-sigmaringen.de
•	 Montag, 25. März von 10.00 – 11.00 Uhr
•	 Samstag, 13. April von 14.00 – 15.00 Uhr
•	 Dienstag, 16. April von 18.00 – 19.00 Uhr
•	 Dienstag, 30. April von 18.00 – 19.00 Uhr
 

 
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Maschinen-
ring Alb-Oberschwaben e.V. 

Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mitglieder zu 
seiner Jahreshauptversammlung am Dienstag, 19. März 2024 um 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 88361 Boms, Saulgauer Straße 
31 ein. 

Tagesordnung: 
1. Geschäftsbericht 2023 
2. Kassenbericht 2023 
3. Kassenprüfbericht 
4. Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung 
5. Wahlen von Vorstand, Beirat & Kassenprüfer 
6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
  
Im Anschluss wünschen wir gute Unterhaltung mit dem Kabarettis-
ten Martin Wangler alias Fidelius Waldvogel. Zu Beginn der Veran-
staltung laden wir Sie um 19.30 Uhr zu einem Vesper ein und bitten 
um pünktliches Erscheinen. Zur besseren Planung bitten wir um vor-
herige Anmeldung bis spätestens 14.03.2024 unter Tel.: 07585/9307-
0, E-Mail: info@mr-ao.de 
  
Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 

Historischer Hintergrund  
In mehreren Gemeinden der früheren Grafschaft Friedberg-Scheer, 
lassen sich schon sehr früh, das heißt um 1300 einzelne Schulen 
nachweisen. Die Anzahl dieser Schulen erhöhte sich wesentlich, als 
im Jahr 1567 die Konstanzer Synode für sämtliche Gemeinden 
die Errichtung von Schulen anordnete mit dem Hinweis, dass sich 
in kleineren Gemeinden die Kapläne oder Mesner dieser Sache an-
nehmen sollen. Weil die Aufbringung der Schulkosten größtenteils 
nicht geregelt war, wurden Schulfonds und Schulpfründen ins 
Leben gerufen, die zum Teil bis zum neuen Schulverwaltungsge-
setz am 1. April 1965, also 400 Jahre später noch bestanden. Mit 
Inkrafttreten dieses Gesetzes, fielen die Stiftungsvermögen, falls 
in den Stiftungsurkunden oder durch Herkommen nichts anderes 
geregelt war, an die Gemeinden (Anm.: Das Aufbringen der Schul-
kosten wurde damals gesetzlich geregelt, auch waren die Stiftungs-
vermögen verhältnismäßig gering geworden, man denke nur an die 
beiden Währungsreformen). 
  
Das Leben der Stifterin Gräfin Maria  
Anna Monica 
Vor knapp 250 Jahren starb am 17. Juni 1775 auf dem Schloss 
zu Scheer die Gräfin Maria Anna Monica (Anm.: geb. 12. Juni 
1730). Sie stammte aus einem Nebenzweig der gräflichen Linie Fug-
ger-Kirchberg und Weißenhorn zu Stettenfels bei Heilbronn. Ihre 
Mutter, Anna Maria Theresia war eine Tochter des kaiserlichen Gene-
ralfeldmarschalls Graf Franz Anton von Hohenzollern-Sigmaringen. 

Das	gemalte	Bild	von	Gräfin	Monica	befin-
det	 sich	 im	Rathaus	der	 Stadt	 Scheer.	Die	
26	 Gemeinden,	 die	 von	 der	 Armen-	 und	
Schulstiftung	bedacht	waren,	erhielten	vor	
wohl	langer	Zeit	ein	Foto	dieses	Gemäldes.	
Dieses	Foto	befindet	sich	noch	im
Gemeindearchiv	von	Hohentengen.
  
  

Monicas Eltern wollten 1734, vier Jahre nach ihrer Geburt, in Stet-
tenfels ein Kapuzinerkloster errichten, was aber Württemberg, von 
dem die Herrschaft zu Lehen rührte, verhinderte, indem die bereits 
angefangenen Gebäude mit Gewalt niedergerissen wurden, worauf 
die Grafen von Fugger die ganze Herrschaft an Württemberg ver-
kauften. Die junge Comtesse, Maria Anna Monica, erhielt ihre Er-
ziehung vermutlich in einem der Frauenklöster der freien Reichstadt 
Augsburg. Soviel zur Herkunft der Comtesse. Ihr späterer Gatte, Graf 
Leopold August, geboren 1728 war der einzige Sohn des Reichs- 
erbtruchsessen Josef Wilhelm Eusebius, Graf zu Friedberg und 
Tauchburg, Freiherr auf Waldburg, Herr zu Scheer, Dürmentingen 
und zum Bussen, seine Mutter war eine Reichsgräfin geborene zu 
Fürstenberg, Heiligenberg, Werdenberg. 
Gräfin Monica und Graf Leopold-August heirateten 1753. Graf 
Leopold-August starb allerdings bereits 1764, die Ehe blieb kinder-
los. Interessant war der bei der Hochzeit geschlossene Ehevertrag 
der bei kinderlosem Witwenstand der Gräfin in Kraft trat. Ihr fiel 
außer der freien Residenz zu Scheer (Anm.: Schloss) oder Dürmentin-
gen mit allen Möbeln und einem 6-spännigen Zuge mit den besten 
Wagen und „Gutschen“, ein jährliches Leibgebing von 1.500 Gulden, 
jährlich 15 Malter Roggen, 15 Malter Kernen, 60 Malter Haber, alles 
nach „Riedlinger Meß“ (Anm.: Maß), acht ziemlichen Fahrten Heu, 
das nötige Gestreu, vier Zentner Karpfen, zwei Zentner Hechte und 
wenigstens ein Hirsch, zwei Wildschweine, zwei Rehe und das nötige 
Brennholz, alles frei geliefert, sodann die Widerlage mit 4.000 Gul-
den, das Heiratsgut mit 4.000 Gulden und die Morgengabe mit 1.000 
Gulden zu. Ihren ganzen Witwenstand scheint die Gräfin in Scheer 
zugebracht zu haben. 
  
In Ihrem Testament bestimmte sie, dass ihr Leichnam in der herr-
schaftlichen Gruft zu Scheer ohne Feierlichkeit und besonders ohne 
Leichenrede beigesetzt werde. Für die Ruhe ihrer Seele sollen für 

 

Geschichten aus der Geschichte  
der Göge

Anlass 
In der SZ vom 7. März, anlässlich des Weltfrauentages, führte die 
Redakteurin u. a. aus, dass die Gemeinde Hohentengen zwar mit 
Scheer und Dürmentingen eine Straße nach Gräfin Monica benannt 
habe, dass aber zumindest die Verbindung mit der Göge nicht nach-
weisbar sei. Das stimmt allerdings nicht, saß doch im „Alten Amts-
haus“, das derzeit schön renoviert bzw. wiederaufgebaut wird, der 
Landamann  der Grafschaft Friedberg-Scheer, der natürlich einen 
großen Einfluss auf die Göge und darüber hinaus auf die umliegen-
den Dörfer mit ihren Menschen hatte. Dies führte auch dazu, dass 
die Göge natürlich auch von der „Armen- und Schulstiftung“ der 
Gräfin Monica profitierte. Aus diesem Grund wollen wir uns mal 
wieder weit in die Geschichte der Göge zurückbegeben. 
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1.000 Gulden hl. Messen gelesen und die in Scheer beim Tode 
herrschaftlicher Personen üblichen drei Besängnisse gehalten und 
für sie, ihren Gemahl und die gesamte fuggerische und truchsessi-
sche Familie „zu ewigen Zeiten“ jährlich vier Jahrtage gehalten 
werden. 

Schloss	Scheer	mit	Kirche 
  
Wie sehr sich die Gräfin mit ihrer Umgebung verbunden fühlte, 
zeigt ihr Vermächtnis,  in welchem sie sowohl der Dienerschaft, als 
auch der Beamten und Verwandten namentlich gedenkt und auch 
Klöster und Gemeinden nicht ausschließt. 
„So erhielt ihre Kammerjungfer neben einem jährlichen Leibgeding 
ihr Bett, alle Kleider die nicht über einem Reifrock gemacht sind, alles 
Weißzeug und nach Belieben für 600 Gulden Mobiliar. Zwei Bediens-
tete wurden mit Trauerkleidern und einem ansehnlichen Leibgeding 
bedacht, ebenso das Stubenmädchen, die Magd und ein Mädchen 
aus Scheer, das nicht im Dienst der Gräfin stand. Die Kirche in Scheer 
erhielt ihre Festkleider, die zu Messgewändern umgearbeitet und bis 
heute getragen werden; ihre Schwägerin die vollkommene Garnitur 
Spitzen; ihr Neffe ein goldenes Zahnstocher-Büchslein; jedes Kind, 
dem sie Taufpatin war, 1.000 Gulden; der Kronenwirt aus Scheer 500 
Gulden, der Hofkaplan den Tragealtar aus ihrem Schlafgemach, der 
Kanzleidirektor zu Dürmentingen ein gewundenes silbernes Kaf-
feegeschirr, sein Kollege in Scheer ihre „grüngeschmelzte, goldene 
Tabatiere“; ihre Schwester einen „grünen, mit gelben Brillanten be-
setzten Ring“, ihr Bruder die vorhandenen Wagen, Pferde und alles 
Geschirr; dessen Sohn und seine Tochter den Erlös aus ihrem rest-
lichen Schmuck und Silber einschließlich der „mit Gold bordierten 
Toilette-Decke und des ebenso gearbeiteten Büchersacks“, wozu er 
noch die schönste Porzellangarnitur und Monicas Halbschwester 
jährlich eine Rente von 400 Gulden erhielten. 
Zum Universalerben über all ihr Vermögen und Verlassenschaft, was 
über das bereits Genannte hinausgeht, setzte die Gräfin die gesamte 
Friedberg-Scheer und Dürmentingische Landschaft ein und legte 
damit den Grundstock  zum „Landschaftlichen Hausarmen- und 
Schulfonds“, mit der Bedingung, dass die Kapitalmasse „niemals 
angegriffen oder geschwächt, sondern eher vermehrt“ werde. Der  
jährliche Zins  musste an die Hausarmen  verteilt werden“ 
Auch die 3.000 Gulden, welche die Gräfin „zu einer hiesigen bes-
seren Schuleinrichtung und zu besserer Besoldung der hiesigen 
Lehrer“ hinterließ, wurden von der Landschaft verwaltet, deren Aus-
schuss bei Versammlungen die Auflage hatte, für die Gräfin jeweils 
eine Messe lesen zu lassen und diese auch selbst zu besuchen. 
  
Als die Gräfin starb, wurde ihr Vermächtnis erfüllt und wirkte sich 
beinahe zwei Jahrhunderte segensreich auf folgende Gemeinden 
aus: Stadt Scheer, Ennetach, Blochingen, Herbertingen, Mieterkin-
gen, Fulgenstadt, Friedberg mit Wirnsweiler, Wolfartsweiler, Bolstern 
mit Heratskirch, Haid mit Bogenweiler und Häberlesmühle, Lam-
pertsweiler mit Rieden, Hohentengen, Beizkofen, Oelkofen mit 
Hagelsburg, Eichen, Günzkofen, Völlkofen, Enzkofen, Bremen, 
Ursendorf mit Altensweiler und Repperweiler, sowie Jettkofen. 
Nach Übergang der Grafschaft Friedberg-Scheer an das Haus Thurn 
und Taxis übernahm dieses die Oberaufsicht. Aufgrund dieser Stif-
tungsmittel war es möglich, in unserer Grafschaft ein vorbildliches 
Schulwesen aufzubauen. Außer den ständigen Beiträgen für Leh-
rerbesoldung und Schulbibliotheken wurde noch für verschiedene 
Zwecke Unterstützung geleistet: so z. B. für einen Schreiblehrer, einen 
Turnlehrer, für die Errichtung einer Industrieschule, einer Obstbaum-
schule, für den Unterricht im Spitzenklöppeln, im Tambourinsticken, 
im Spinnen an Rädern und für alle Zweige der aufkommenden In-
dustrie, (Anm.: also modern würde man heute sagen). 
Erst mit Inkrafttreten des Schulverwaltungsgesetzes vom 1. April 
1965 wurde die Stiftung aufgehoben. 

Quellen: Zeitungsartikel in der Schwäbischen Zeitung vom Herbst 
1965, von Walter Bleicher. 
  
Anekdote: 
Jährlich mindestens einmal trafen sich die Bürgermeister der durch 
die Stiftung bedachten Gemeinden, also auch der Göge, wenn sie 
sich unter dem Vorsitz des Landrats, sowie des Stadtpfarrers und 
des Bürgermeisters der Stadt Scheer am Jahrtag für die Gräfin zu ge-
meinsamem Kirchgang und anschließendem Umtrunk in Scheer tra-
fen. Es war ihnen bestimmt niemand böse, wenn von den ursprüngli-
chen „Schul-Zwecken“ mit der Zeit nur noch der „Schulz-Wecken“ 
übrigblieb. (Anm.: Original-Text Bleicher) 
  
Übrigens der Vorschlag des damaligen, fast legendären Landrats 
Karl Anton Meier, gemeinsam das zum Kauf angebotene Schloss 
samt Schlosspark zu erwerben und es unter Beteiligung sämtlicher 
an der Stiftung beteiligter Gemeinden restaurieren zu lassen, schei-
terte am Widerspruch weniger, so dass es nun einem Privatmann 
und seiner Familie überlassen ist, das einstige Wahrzeichen der ehe-
maligen Grafschaft und damit die Erinnerung an die letzte Gräfin zu 
erhalten (Anm.: zum Glück der Gemeinden). (Anm.: Wie hoch der 
1965 ausgezahlte Stiftungsbetrag an die Göge-Gemeinden noch 
war, muss noch ermittelt werden). 
  
Hoffnung  
Es war eine gute und großzügige Überlegung der Gräfin Monica, 
die Armen- und Schulstiftung zu gründen, sie war sicher eine 
gute Frau.  Vielleicht war es auch eine kleine Wiedergutmachung 
an die Bürgerschaft für den Reichtum, den sie ererbt hatte und den 
ihre Vorfahren den Menschen zuvor abgepresst hatten. Verbunden 
damit waren ja auch zahlreichen Messespenden  und Zuwendun-
gen, die Jahrhunderte lang aus ihrem Nachlass an die Kirche gezahlt 
wurden, die ihr als Seelenheil einen guten Platz im Himmel, der ihr 
auch gegönnt sei, sichern sollten. Im Hinblick auf die Gerechtigkeit 
Gottes, ist zu hoffen, dass auch damals rechtschaffene und gottgläu-
bige Untertanen, wie z. B. arme Tagelöhner, die ja zu diesem Reich-
tum zwangsweise herangezogen wurden und die für ihr Seelenheil 
mangels Geldes keine einzige Messe bezahlen konnten, trotzdem 
einen ebenbürtigen Platz im Himmel erhielten. 
  
Anmerkung:  
Es war eine gute Idee der Schwäbischen Zeitung, dass sie zum Welt-
frauentag einmal in den Gemeinden abfragte, wie viele Straßen in 
den einzelnen Gemeinden nach Frauen benannt wurden. In der Göge 
sind es immerhin drei, nämlich außer der Gräfin-Monika-Straße 
in Hohentengen, die St. Agatha-Straße (Anm.: Kapellenheilige) in 
Günzkofen und die Magdalena-Schlegel-Straße in Ölkofen (Anm.: 
Ölkofer Weible). Ich kann mich noch gut daran erinnern, wie die 
Ölkofer Gemeinderäte für diesen Straßennamen zurecht gekämpft 
hatten. Es ist nicht nur hochinteressant, Straßennamen nach Persön-
lichkeiten oder z. B. alten Gewannen zu benennen, zum einen, um 
diese Namen präsent zu halten und zum andern, weil sie immer wie-
der zum Nachfragen interessieren, ja ein Stück Heimat sind. 
  
Pardon:  In der letzten Geschichte über Beizkofen sind die im Jahr 
1962 verehelichten Paare nur in geringer Zahl genannt. Es waren we-
sentlich mehr Personen, die geheiratet hatten. Doch aufgrund einer 
Meldesperre wurden amtlicherseits aus Gründen des Datenschutzes 
alle anderen Paare, die hoffentlich noch lange leben, herausgenom-
men. 
  
Franz Ott 



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
15.3.2024 - 21.3.2024

Schaschlik und 
Zigeunerspieße  100 g 1,29 €

Putenschnitzel 100 g 1,69 €

Olivenlyoner NEU!! 100 g 1,69 €

Debreziner 100 g 1,49 €

Putenbierschinken
Putenpaprikalyoner
hergestellt aus der Habsthal Pute 100 g 1,79 €

 

Unsere Schweine sind diese Woche von
Familie Schönweiler aus Hailtingen
Unsere Rinder sind diese Woche von 
Familie Burgmayer aus Zwiefalten

Schlemmertipp zum Wochenende
Gefl ügelsalami

Olivensalami

Für unsere 18 Loch Golfanlage suchen wir einen

Landmaschinenmechaniker/ 
Mechaniker Vollzeit (m/w/d)
für die Betreuung des Fuhrparks/der Maschinen im Golfclub Owin-
gen. Sie bringen Teamfähigkeit, Dienstleistungsorientierung und 
Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und Feiertagen mit.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Golfclub Owingen-Überlingen e.V.
Lugenhof - 88696 Owingen - 07551 / 830 40 

Email: welcome@golfclub-owingen.de

Hilfe gesucht beim Fenster putzen.
Normale Fenster, 3 große Fenster im Wohnzimmer,  

putzen im ganzen Haus.    Tel. 07572 2379

2,5-Zi.-Wohnung in Ursendorf
63 qm, Einbauküche, Terrasse, barrierefreier Zugang, 

ab 1.6.2024 zu vermieten. 
Telefon: 07572/5711

S’ 
immer 
dabei!

’
immer 
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
DER ETWAS ANDERE DÖNER: 
Kohl, Zucchinis, Zwiebeln und Tomaten in Strei-
fen schneiden. Öl in einer Pfanne erhitzen und 
das Gemüse darin rund 8 Min. braten.
Derweil für die Döner-Sauce den Knoblauch im 
Joghurt verrühren. Mit Salz, etwas Pfeffer, Chili 
und Zitronensaft würzen. In das Fladenbrot eine 
tiefe Tasche schneiden und im Toaster rösten. 
Nun das Gemüse in der Pfanne mit Salz und 
Pfeffer würzen. Jedes Fladenbrot erst mit dem 
Gemüse, dann mit Sauce füllen. Einige Chili-Flo-
cken zum Garnieren darüber geben.

FLADEN-GEMÜSEPIZZA: 
Backofen auf 220°C Ober-/Unterhitze (Umluft: 
210°C) vorheizen. Tomatenmark und Tomaten für 
die Sauce in 1 Topf ca. 5 Min. köcheln lassen, mit 
Salz, Pfeffer, Oregano und Zucker abschmecken. 
Wasser in einem gr. Topf aufkochen, Gemüse 
hineingeben und bei starker Hitze 4 Min. 
köcheln. Abtropfen lassen. Zwiebeln in Ringe 
schneiden. Fladenbrote längs aufschneiden, alle 
4 Hälften auf ein mit Backpapier ausgelegtes 
Backblech geben (Innenseite nach oben). Jede 
Hälfte erst mit der Tomatensauce bestreichen, 
dann das Gemüse und die Zwiebelringe darauf. 
Käse darüberstreuen. Bei 220°C Ober-/Unter-
hitze (Umluft: 210°C) ca. 10 -12 Min. backen, aus 
Ofen holen, mit Basilikumblättern garnieren.

POMMES AUS KOHLRABI MIT ROT-WEISS-DIP: 
Kohlrabi würzen. Eigelbe verquirlen, Kohlrabi-
stifte nacheinander in Mehl, Ei und Paniermehl 
wenden. Öl in einer hohen Pfanne erhitzen, 
Kohlrabi darin 4-6 Min. „frittieren“ bzw. backen. 
Zwischenzeitlich Joghurt und Salatcreme ver-
rühren und mit Salz/ Pfeffer würzen. Zwiebeln 
unterheben. In 1 kleine Glasschale füllen. Gurken 
mit Ketchup verrühren. Mit Salz und Pfeffer wür-
zen. In eine weitere kleine Glasschale umfüllen. 
Wenn die Pommes gar sind, kurz auf Küchenpa-
pier abtropfen lassen. Auf Plattle legen und mit 
Edelsüßparika bestreuen. Zusammen mit dem 
weißen und roten Dip servieren.

Tipps & Tricks
Erst den Strunk entfernen, dann lässt er 

sich Weißkohl besser schneiden/ hobeln. Die 

Haut der Zucchini ist dünn, man kann sie gut 

mitessen. Chilifl ocken lassen sich leicht selber 

machen: Chilis trocknen lassen, zerbröseln, in ein 

altes Marmeladenglas füllen und mit dem Deckel 

luftdicht verschließen. 100 g türkisches Fladen-

brot haben rd. 400 kcal, bei gleicher Menge 

Fladenbrot vom Bäcker sind es rd. 200 kcal. 

Grünlich-weißer Kohlrabi schmeckt zar-

ter als die blau-violette Variante.
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FASTFOOD ZUHAUSE: DER ETWAS ANDERE DÖNER, 

FLADEN-GEMÜSEPIZZA UND POMMES AUS KOHLRABI 
MIT ROT-WEISS-DIP

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PERSONEN
DER ETWAS ANDERE 
DÖNER
450 g Weißkohl
2 gr. Zucchini (oder 4 kleine)
2 Zwiebeln, geschält
4 Tomaten, 
4 TL Rapsöl
2- 4 Knoblauchzehen, ge-
schält, gehackt
400 g Magermilchjoghurt
Salz, Pfeffer aus der Mühle
½ - 1 TL Chilifl ocken (oder 
mehr)
4 Spritzer Zitronensaft
4 kleine runde Fladenbrote 
(a ca. 60 g)
Einige Chilifl ocken zum 
Garnieren

FLADEN-GEMÜSEPIZZA 
2 EL Tomatenmark
500 g passierte Tomaten
Salz, Pfeffer aus der Mühle
½ TL Oregano od. Majoran 
(Streudose)
2 Prisen Zucker 
150 ml Wasser

800 g TK-Mischgemüse 
„Farmer“
2 Zwiebeln
2 runde Fladenbrote (a ca. 
250 g)
400 g geriebener Emmenta-
ler (oder Bergkäse)
6 Stängel frisches Basilikum 
zum Garnieren

POMMES AUS KOHLRABI 
MIT ROT-WEISS-DIP
600 g Kohlrabi geschält, in 
dicke Stifte geschnitten
3 Eigelb (Gr. M)
4 EL Mehl
8 EL Paniermehl
8 EL Sonnenblumenöl
4 EL Joghurt 1,5 %
4 TL Joghurt-Salatcreme
Salz, Pfeffer aus der Mühle
2 Lauchzwiebeln, in Ringe 
geschnitten
4 Gewürzgurken, in Schei-
ben geschnitten
4 EL Ketchup
Edelsüßpaprika





MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?
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SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
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JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN
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18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder





WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Karfreitag, 29. März 2024 ändert  
sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 13 spätestens am Freitag, 22. März 2024 im 
Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 13 Karfreitag 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 13  
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de



Salat- und Speisekartoffeln, 
Eier aus Freilandhaltung, bunte Eier, 
Bauernbrot, Dinkel-Kartoffelbrot, 
u.v.m. aus Steinbackofen   

Obst und Gemüse, frische Salate

BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 11

Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN MENGEN  HERBERTINGEN  HOHENTENGEN  OSTRACH  RIEDLINGEN

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Gräfin-Monika-Str. 13 • 72516 Scheer • Tel. 07572 / 76 56 700 • 0174 1920876

Alte Str. 8  |  88512 Mengen
Tel. 07572 7642993  |  Fax 07572 7642995
www.tta-ehingen.de  |  info@tta-ehingen.de

BAUGESCHÄFT

Hohentengen-Völlkofen

Ihr kompetenter Partner für alles rund ums Haus
 Erd- und Maurerarbeiten  Fließestricharbeiten
 Innen- und Außenputz  Fassadendämmung
 Trockenbau  Schlüsselfertiges Bauen
 Umbauarbeiten  P� asterarbeiten

Georg Schuler Baugeschäft  | 88367 Hohentengen-Völlkofen
 Kolpingstraße 3 | Telefon 07572/2109 | Fax 07572/6755

info@schuler-baugeschaeft.de | www.schuler-baugeschaeft.de

SCHULER

BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 11

Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Nächste Sonderseite in KW 19
Anzeigenschluss für KW 19 am Di, 30.04.2024 um 12 Uhr

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Frühjahrsstimmung liegt in der Luft. 
Machen Sie gleich zu Beginn der Saison 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen in den Kalenderwochen
12 bis 20 (18.03. bis 17.05.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

Bitte Aktionscode P-2024-02
bei der Anzeigenbestellung angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen, liefern Sie bitte Ihre 
Anzeigenvorlage/n (Druckdaten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vor-
woche. Ebenfalls bitten wir um eine Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle 
Anzeigen müssen innerhalb des Aktionszeitraums erscheinen sein.

664+2=




